
Klosterscheune: Einsturzgefahr
Dachsparren brachen zusammen / Stiftung Dr. Ludolf Colditz wartet auf Fördermittelzusage
Von HEINZ GROSSNICK

Sornzig. Die Klosterscheune auf dem 
Gelände des Klosters Marienthal in 
Sornzig ist einsturzgefährdet. Die 
Stiftung Dr. Ludolf Colditz ließ das 
Dach bereits im November 2009 mit 
einer Plane sichern, um weitere 
Schäden zu vermeiden. Doch die 
Notsicherung reicht nicht aus. In-
zwischen brachen mehrere Dach-
sparren zusammen. Es besteht Ge-
fahr in Verzug, sprach Holger 
Schilke, Inhaber des Kemmlitzer 
Planungsbüros Planet, gestern Klar-
text. 

Scheiterte die geplante Sanierung 
bisher an Fördermitteln, ist nun end-
lich eine Lösung des Problems über 
das Regionalmanagement Sächsisches 
Zweistromland in Sicht. 

„Die Förderung  soll nun über das 
Programm Integrierte ländliche Ent-
wicklung erfolgen. Der Förderantrag 
ist schon gestellt. Wir warten jetzt auf 
die Fördermittelzusage“, so Schilke. Er 
hofft darauf, dass das Sächsische Mi-
nisterium für Umwelt und Landwirt-
schaft bis zum 30. September grünes 
Licht gibt, damit das Gebäude noch in 

diesem Jahr winterfest gemacht wer-
den kann. 

Die Baukosten sind mit insgesamt 
372 366 Euro veranschlagt, weiß Schil-
kes Mitarbeiterin Aline Frick. Beide 
sind seit Januar Ansprechpartner im 
Regionalmanagement Sächsisches  
Zweistromland und prüfen die einge-
reichten Projekte auf ihre Förderfähig-
keit. 

Die Planung für den Ausbau der 
Klosterscheune nimmt das Baupla-
nungsbüro Andreas Schmidt GmbH 
aus Mügeln vor. Die Fördersumme be-
trägt nach seinen Angaben maximal 
200 000 Euro. „Das Gebäude soll sich 
architektonisch in das Kloster-Ensem-
ble einfügen. Geplant ist ein soziokul-
turelles Zentrum und ein großer Raum 
für Veranstaltungen, weil die bisher 
genutzten Räume ausgelastet sind“, 
informiert Schmidt. 

Der Bauantrag liege bereits auf sei-
nem Tisch und soll in den nächsten 
Tagen beim zuständigen Bauordnungs-
amt im Landratsamt eingereicht wer-
den. „Baubeginn soll auf jeden Fall 
noch in diesem Jahr sein, um das Ge-
bäude winterfest zu machen“, sagt 
Schmidt.

Das wünscht sich auch Wolfgang 

Hanns vom Vorstand der Stiftung Dr. 
Ludolf Colditz. „Wir gehen davon aus, 
dass die Förderstelle den Antrag be-
stätigt, haben außerdem vorzeitigen 

Baubeginn beantragt und hoffen, dass 
wir im kommenden Winter dann ein 
besseres Dach auf dem Gebäude ha-
ben.“

Notdürftig mit Planen abgedeckt: Die Klosterscheune in Sornzig muss dringend saniert 
werden, da jetzt weitere Dachsparren zusammenbrachen. Foto: Sven Bartsch
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